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Bestimmung des Schüttkorndurchmessers
und hydrogeologischer Parameter aus der
Korngrößenverteilung für den Bau von
Brunnen

Determination of gravel-pack diameter and hydro-
geological analysis of grain size distribution for 
purposes of well construction

Détermination du diamètre de filtre de gravier et
d’études hydrogéologiques de la distribution granu-
lométrique en vue de la construction de puits

DVGW-Merkblatt W 113 3

Regelwerk





5

Regelwerk

DVGW-Merkblatt W 113

Die Kenntnis der Korngrößenverteilung wasserlei-
tender Lockergesteine ist für den Bau von Brunnen
und für die Beschreibung der hydrogeologischen
Verhältnisse von großer Bedeutung. Insbesondere
lässt sich anhand der Kornsummen- und der Korn-
verteilungskurve der erforderliche Schüttkorndurch-
messer im Filterbereich eines Brunnens ermitteln.
Darüber hinaus können überschlägig Angaben zum
Durchlässigkeitsbeiwert und zum Hohlraumanteil
der untersuchten Bodenprobe abgeleitet werden.

In dem hier beschriebenen Verfahren zur Ermittlung
des erforderlichen Schüttkorndurchmessers sind
die Ergebnisse des DVGW-Forschungsvorhabens
„Untersuchungen über die Stabilität und das Dicht-
fahren von Filtern aus Sanden und Kiesen bei Boh-
rungen“ (DVGW 1982) eingegangen.

Gegenüber dem Merkblatt W 113 „Ermittlung, Dar-
stellung und Auswertung der Korngrößenverteilung
wasserleitender Lockergesteine für geohydrologi-
sche Untersuchungen und für den Bau von Brun-
nen“ aus dem Jahre 1983 werden verschiedene,
praxisgerechte Möglichkeiten zur Bestimmung des
erforderlichen Schüttkorndurchmessers sowie der
hydrogeologischen Parameter Durchlässigkeitsbei-
wert und Hohlraumanteil aufgezeigt.

Neben der Ermittlung der Korngrößenverteilung sind
Angaben zu ihrer Darstellung und vor allem ihrer
Auswertung gemacht.

Bonn, März 2001
DVGW Deutsche Vereinigung des
Gas- und Wasserfaches e.V.
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